
9

Der Vorstand der Deutschen Bauchemie (v.l.): Dr. Dieter Köster,  
Ulrich Meyer, Ina Hundhausen, Andreas Wilbrand, Holger Sommer, 
Johann Hafner, Prof. Dr. Josef Felixberger, Dirk Sieverding, Joachim 
Straub und Andreas Collignon (auf dem Foto fehlen Dr. Jörg Leuninger,  
Dr. Hubert Motzet und Dr. Clemens von Trott zu Solz)

VORSTAND
Strategische Neuaus­
richtung des Verbandes

Die Vorstandsarbeit war geprägt von intensiven Diskussio­
nen zur Neuausrichtung des Verbandes sowohl in Deutsch­
land als auch auf europäischer Ebene. Die Neuwahlen des 
Europäischen Parlaments und die Kursanpassung vom 
Green Deal zum Industrial Clean Deal wurden eng begleitet. 
Zudem standen regulatorische Entwicklungen im Fokus, 
insbesondere die im Dezember 2024 veröffentlichte über­
arbeitete Bauproduktenverordnung.

Ein zentraler Schwerpunkt der Vorstandsarbeit war die 
Überprüfung der strategischen Ausrichtung des Verbandes. 
Die Gesamtstrategie wurde in einem zweistufigen Prozess 
mit Ina Hundhausen und den Vorstandsmitgliedern erarbeitet. 
Nach Einzelinterviews der Vorstandsmitglieder auf Basis 

eines strukturierten Fragebogens wurden die Ergebnisse 
zusammengefasst und im Rahmen eines Werkstattgesprächs 
analysiert und bewertet. Zusammenfassend wird an der 
Grundausrichtung des Verbandes festgehalten. Das Thema 
Nachhaltigkeit wurde personell verstärkt, weiter fokussiert 
und die Außenkommunikation dazu ausgebaut. Zudem wird 
die europäische Vernetzung und Positionierung inten- 
siviert. Eine spezielle Task-Force aus Vorstandsmitgliedern 
unter der Leitung von Martin Ludescher wurde hierfür 
gegründet.

Personelles
Im Rahmen der Mitgliederversammlung 2024 wurde Holger 
Sommer von StoCretec neu in den Vorstand gewählt.

Themenschwerpunkte

Strategie Prozess und Werkstattgespräch

Neuausrichtung Regulatorik und Nachhaltigkeit

Europäische Verbände – Strategie und  
Neuausrichtung

Digitale Themenmatrix

Politische Agendasetzung auf EU-Ebene

Mitgliedermaßnahmen zur neuen Bauprodukten­
verordnung

Acquisprozess/Vorbereitende Maßnahmen  
in Deutschland für die EN 1504 –  
Zusammenarbeit DBC/DAfStb/DIBt


